
Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss Gießen, den 29.1 1 .201 8

Name
Te le fo n
Fax
E-Mail
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Raum

Hans-Peter Stock
0641-9390 1537
0641-9390 1344
hP.stock@lkgl.de
F

102a

Dezernat lll
Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter

Berichtsantrag - Räumliche
bezieher
!!!eE Antrag der Fraktion Gießener Linke und Herrn
Fleischer-Smajek(Piratenpartei) vom 1 5. August 2018
(Vorlage Nr. 0736/20] 8)

Verteilung Trans ferleistungs -

Björn

l Wie verteilen sich Leistungsbezieher gem. $ 22 ff. SGB 11, gem. $ 22 ff.
SGB ll i. V. m. SGB 111 und gem. $ 27 ff. SGB Xll auf die einzelnen
Gemeinden bzw. Städte des Landkreises. Bitte, dabei auch die Verteilung

Stadtteile, berücksichtigen?ile der Gemeinden sowie für Gießen die

SGB ll und SGB Xll Landkreis Gießen - Bezieher von Leistungen nach dem

und

Anlage 2 - Leistungsbezieher SGB 11, HLU und Grusi a.v.E. nach dem SGB ll
(sum mie rt)

2 Soweit dies die Statistik erlaubt soll dies auch nach Größe der
Bedarfsgemeinschaften (Anzahl der Personen) aufgeschlüsselt werden.

SGB ll (sulagei 2 ) Leistungsbezieher SGB 11, HLU und Grusi a.v.E. nach dem

3 Das Wohnraumversorgungskonzept des Kreises sowie der Stadt Gießen
bietet die Datenbasis für den Bestand an Mietwohnungen, darunter auch
preis-günstigen Wohnungen, je nach Größe. In einer Tabelle sollte für die
Ortsteile, Stadtteile, Gemeinden und Städte - soweit möglich - die Anzahl
der Transferleistungsbezieher und Mietwohnungsbestand dargestelltwerden.

SGB ll (sulagei 2 - Leistungsbezieher SGB 11, HLU und Gruss a.v.E. nach dem



Ergänzend zu Fracie ] und 2:

Die beiden Fragen sind in der Datenübersicht und der Landkarte "Landkreis Gießen"
übersichtlich beantwortet. Wir haben die Daten der Transferleistungsbezieher der
einzelnen Städte und Gemeinden jeweils auf die Größe der Bedarfsgemeinschaften
heruntergebrochen. Dies zu differenzieren nach einzelnen Orts- und Stadtteile war
jedoch nicht realisierbar.
In der Landkartenübersicht haben wir die Daten der Transferleistungsbeziehenden
(SGB ll und SGB XII) für jede Gemeinde/Stadt ins Verhältnis zur Einwohnerzahl
gestellt

Erclänzend zu Frage 3:

Das Wohnraumversorgungskonzept des Landkreises Gießen nimmt ab Seite 27 ff.
Bezug auf den Gesamtbestand an Wohnungen im Landkreis, differenziert nicht nach
bezahlbarem Wohnraum, insbesondere Wohnungen im unteren Segment, die in
Bezug gesetzt werden könnten zu den Zahlen der Transferleistungsbeziehenden.
Wir haben daher Daten aus der Tabelle "Geförderter Wohnungsbestand im Landkreis
Gießen" (Seite 33 Wohnraumversorgungskonzept) gegenübergëstellt. Ein
zielführendes Ergebnis ergibt sich daraus für die Gegenüberstellung zu den
Transferleistungsbeziehenden auch nicht.

Daten hierzu liegen uns vor im Rahmen der Mietwerterhebung zum "Schlüssigen
Konzept". Diese Daten sind. nicht vollständig und zudem aus datenschutzrechtlichen
Gründen nicht zu nutzen, da diese nur ausschließlich für die Mietwerterhebung
ve rwendet werden dürfen.

hHans-Peter St
Hauptamtlich eigeordneter
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